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– 

 
Mitglied des Landtages Henriette Quade (fraktionslos) 

 

 

Vortrag von Elias Leppe bei den Pferdefreunden Halle e. V.  

 

Kleine Anfrage - KA 8/2576 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Landesregierung - erstellt vom Ministerium 

für Inneres und Sport - auf die o. g. Kleine Anfrage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Tamara Zieschang 

Ministerin für Inneres und Sport  



Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schriftlichen 

Beantwortung 

Abgeordnete Henriette Quade (fraktionslos) 

Vortrag von Elias Leppe bei den Pferdefreunden Halle e. V. 

Kleine Anfrage - KA 8/2576 

Vorbemerkung der Anfragestellerin: 

Durch eine Veröffentlichung bei X (vormals Twitter) wurde im Juli bekannt, dass am 

24. bis 25. August 2024 bei dem Verein „Pferdefreunde Halle e. V." eine 

Vortragsreihe mit Elias Leppe stattfinden sollte. 1 Das Portal ENDSTATION RECHTS 

berichtete bereits 2023, dass Elias Leppe gemeinsam mit seinem Bruder Ricardo 

Leppe „auf zahlreichen Kanälen nicht nur die zehnbändige Buchreihe des russischen 

Unternehmers Vladimir Megre" bewerbe, sondern sich der Verein 

„ WissenSchafftFreiheit" der beiden Brüder auch an einem Schulmodell „russischer 

Prägung" orientiere. Beide betrieben, so der Artikel, auch den Telegramkanal 

„WissenSchafftFreiheit", welcher (damals) mehr als 41.000 Abonnent*innen habe.2 

Auf die Bücher von Megre stützt sich die extrem rechte und rechtsesoterische 

Anastasia-Bewegung, seine Bücher bieten der Bewegung völkische, antisemitische 

und esoterisch-spirituelle Inhalte, die Anschlussmöglichkeiten über die extreme 

Rechte hinaus eröffnen.3 Rund um die Brüder Leppe und ihren Verein soll ein 

bundesweites „Freilerner''-Netzwerk entstanden sein. 4 Soweit im Weiteren nach 

1 Post von @aushoywoj, 02.07.2024, online hier: https://x.com/aushoywoj/status/1808038967830294949 
2 „Russische Einflussnahme", endstation-rechts.de, 13.04.2023, online hier: https://www.endstation­

rechts.de/news/russische-einflussnahme 
3 „Anastasia - Rechtsextremismus im esoterischen Gewand", Zentrum liberale Moderne, online unter: 

https://libmod.de/nc-esoterik-anastasia-rechtsextremismus-im-esoterischen-gewand/ 
4 „Schulgründungsinitiative ,Bewegte Naturschule e.V.\ Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Anna 
Schwamberger und Antwort des bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus, Drucksache 
18/22768, Bayerischer Landtag, 17.05.2022, online hier: 
https://wwwl.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage WP18/Drucksachen/Schriftliche%20Anfragen/18 0022 
768.pdf 

https://x.conn/aushovwoi/status/1808038967830294949
https://www.endstation-rechts.de/news/russische-einflussnahme
https://www.endstation-rechts.de/news/russische-einflussnahme
https://libmod.de/nc-esoterik-anastasia-rechtsextremismus-im-esoterischen-Rewand/
https://wwwl.bavern.landtaR.de/www/ElanTextAblage


extrem rechter Szene gefragt wird, erstrecken sich die Fragen auch auf die Szene 

verfassungsschutzrelevanter Delegitimierung des Staates. 

Antwort der Landesregierung erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport 

Frage 1: 

Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu der o. g. Veranstaltung 

vor? Insbesondere: 

Frage 1a: 

Wer war bzw. waren die veranstaltende Person bzw. die veranstaltenden 

Personen? Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu deren An­

undloder Einbindung in die extrem rechte Szene vor? 

Frage 1b: 

In welchem Veranstaltungsobjekt bzw. auf welchem Veranstaltungsgelände 

fand die Veranstaltung statt und in welchem Eigentumsverhältnis stehen bzw. 

standen die veranstaltenden Personen zu dem Veranstaltungsobjekt und/oder 

Veranstaltungsgelände? 

Frage 1c: 

Welche Redner*innen traten bei der Veranstaltung auf? Welche Erkenntnisse 

liegen der Landesregierung zu deren An- und/oder Einbindung in die extrem 

rechte Szene vor? 

Frage 1d: 

Traten bei der Veranstaltung Musiker*innen und/oder Bands auf? Falls ja, 

welche Musiker*innen und/oder Bands traten auf und aus welchen 

Landkreisen/kreisfreien Städten, Bundesländern und gegebenenfalls Staaten 



kommen diese? Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu deren An­

undloder Einbindung in die extrem rechte Szene vor? 

Frage 1e: 

Wie viele Personen haben an der Veranstaltung teilgenommen? Aus welchen 

Landkreisen/kreisfreien Städten in Sachsen-Anhalt kamen wie viele 

Teilnehmer*innen und welchen Organisationen waren diese gegebenenfalls 

zuzurechnen? Aus welchen Landkreisen/kreisfreien Städten, Bundesländern 

und gegebenenfalls welchen Staaten haben Personen an der Veranstaltung 

teilgenommen und welchen Organisationen waren diese gegebenenfalls 

zuzurechnen? 

Frage 1f: 

Wie viele Mitglieder und/oder Amts- und Mandatsträger*innen der AfD haben 

sich an der Veranstaltung beteiligt? Bitte aufschlüsseln nach a) Amtsträger*in 

b) Mandatsträger*in und c) Mitglieder. 

Frage 1g: 

Wurden Straftaten und Ordnungswidrigkeiten im Zusammenhang mit der o. g. 

Veranstaltung registriert und wenn ja, wie viele und welche? Bitte unter Angabe 

einer laufenden Nummer aufschlüsseln nach Datum, Uhrzeit, Anzahl der 

Tatverdächtigen, Alter, Zuordnung PMK, Anzeige von Amts wegen oder 

Anzeige durch private Dritte. 

Frage 2: 

Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zur Nutzung des Objektes in 

Halle (Saale) vor? Über welche weiteren Veranstaltungen der extremen Rechten 

in dem Veranstaltungsobjekt und/oder auf dem Veranstaltungsgelände hat die 

Landesregierung Kenntnis? Bitte aufschlüsseln nach Datum, Art und Titel der 

Veranstaltung, Anzahl der Teilnehmenden. 



Antwort auf die Fragen 1 bis 1 g und 2: 

Die Fragen 1 bis 1 g und 2 werden zusammenhängend beantwortet. 

Gegenstand der Informationssammlung der Verfassungsschutzbehörde des Landes 

Sachsen-Anhalt sind nach § 4 des Gesetzes über den Verfassungsschutz im Land 

Sachsen-Anhalt (VerfSchG-LSA) u. a. Bestrebungen, die gegen die freiheitliche 

demokratische Grundordnung oder gegen den Gedanken der Völkerverständigung, 

insbesondere das friedliche Zusammenleben der Völker, gerichtet sind. Solche 

Bestrebungen können von Personenzusammenschlüssen oder Einzelpersonen 

ausgehen (§ 4 Abs. 1 VerfSchG-LSA). Als „Bestrebung" ist in § 5 Abs. 1 VerfSchG­

LSA eine politisch bestimmte, ziel- und zweckgerichtete Verhaltensweise in einem 

oder für einen Personenzusammenschluss definiert, die darauf gerichtet ist, den 

Bestand oder die Sicherheit des Bundes oder eines Landes bzw. 

Verfassungsgrundsätze der freiheitlichen demokratischen Grundordnung zu 

beseitigen oder außer Geltung zu setzen. Der Begriff „Bestrebung" erfordert ein 

zielgerichtetes, finales Handeln, das in Vorbereitungstätigkeiten, Agitation oder 

Gewaltakten bestehen kann. Für einen Personenzusammenschluss handelt, wer ihn 

in seinen Bestrebungen nachdrücklich unterstützt. Verhaltensweisen von 

Einzelpersonen, die nicht in einem oder für einen Personenzusammenschluss 

handeln, sind nach § 5 Abs. 1 Satz 3 VerfSchG-LSA nur Bestrebungen im Sinne des 

VerfSchG-LSA, wenn sie auf Anwendung von Gewalt gerichtet sind oder auf Grund 

ihrer Wirkungsweise geeignet sind, ein Schutzgut dieses Gesetzes (§ 5 Abs. 2 

VerfSchG-LSA) erheblich zu beschädigen. 

Damit die Verfassungsschutzbehörde des Landes Sachsen-Anhalt Informationen 

sammeln und auswerten darf, müssen ihr nach § 7 Abs. 2 VerfSchG-LSA 

tatsächliche Anhaltspunkte für Bestrebungen oder Tätigkeiten im Sinne des 

§ 4 Abs. 1 VerfSchG-LSA vorliegen. Mithin sammelt die Verfassungsschutzbehörde 

des Landes Sachsen-Anhalt regelmäßig Informationen über politisch aktive Parteien, 

Vereinigungen, Kameradschaften sowie sonstige Gruppierungen oder lose 

Personenzusammenschlüsse, welche die vorgenannten Kriterien erfüllen. 



Dies vorangestellt, liegen der Landesregierung Erkenntnisse im Sinne der 

Fragestellungen nicht vor. 

Frage 3: 

Hat der o. g. Verein in Halle (Saale) in den Jahren 2020 bis heute Fördermittel 

des Landes erhalten und wenn ja, welche (Fördertatbestand) und in welcher 

Höhe in welchem Jahr? 

Antwort auf Frage 3: 

Der Verein „PSV Hallesche Pferdefreunde e. V." ist seit dem 1. Januar 2010 

ordentliches Mitglied im „Landessportbund Sachsen-Anhalt e. V." (LSB). Nach § 3 

Abs. 1 der Verordnung zur Ausführung des Sportfördergesetzes (Sport FG - AVO) 

vom 8. Dezember 2016 in der aktuell gültigen Fassung erhalten Sportvereine, welche 

ordentliches Mitglied im LSB sind, auf Antrag einen Zuschuss in Form von 

Pauschalen zur Finanzierung ihrer Sportarbeit pro Kalenderjahr (Vereinspauschale). 

Die Höhe der Pauschale richtet sich nach konkreten Kriterien, welche in Anlage 1 der 

Sport FG - AVO geregelt sind. Zudem haben Vereine in den Jahren 2021 und 2022 

Pauschalen zur Abmilderung der Folgen der Corona-Pandemie erhalten. In der 

folgenden Übersicht sind die jeweiligen Pauschalen aufgeführt, die der Verein „PSV 

Hallesche Pferdefreunde e. V." im angefragten Zeitraum erhalten hat. 

2020 2021 2022 2023 2024 

Vereinspauschale 192,00 € 107,50 € 103,50€ 96,50 € 96,50 € 

Corona-Pauschale - 400,00 € 300,00 € - -



Frage 4: 

Sind der Landesregierung Aktivitäten von „Freilernern" in Sachsen-Anhalt 

bekannt und wenn ja, welche? Bitte aufschlüsseln nach Art der Aktivität und 

Landkreisen/kreisfreien Städten. 

Frage 5: 

Sind der Landesregierung weitere Vorträge und/oder sonstige Auftritte von 

Elias Leppe in Sachsen-Anhalt in den Jahren 2020 bis heute bekannt? Bitte 

aufschlüsseln nach Datum, Ort, Art der Aktivität. 

Antwort auf die Fragen 4 und 5: 

Die Fragen 4 und 5 werden zusammenhängend beantwortet. 

Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung nicht vor. 




